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Waisrhaftig lrsefeii mehrere Stlm
men zugleich, und dieHofräthiü ließver
nehmen : .

Fräulein Braunau schaut förmlich
verklärt d'rein !"

Am Arm ihres Schwagers schritt Rose
aufrecht herein, zu ihrer Rechten Bären
horst, der Elisens Fingerspitzen mit den
Worten faßte : Ich habe der Braut
noch keinen Glückwunsch dargebracht."

Elise entzog ihm geschwind ihr Händ- -

chen : Ich nehme auch keinen von Jh
nen an, Herr Doktor, wenn ich ihn mei
ner herzlieben Rose nicht zurückgeben
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Mich sur den gättzett yellttgen Uäg ii!

Anspruch."
Der Andere ließ ihn gar nicht zu Ende

reden.
O, geniren Sie sich durchaus nicht,"

sagte er, seine Karte übergebend
ich habe mich hier ganz in der Nahe

eingemiethet und keine Eile und
wenn es ein Vierteljahr dauern sollte,
die Festsetzung der Zeit bleibt Ihnen voll--

kommen überlassen."
Außerordentlich liebenswürdig !

So lange werden Sie nicht zu warten
haben."

Mit diesen Worten wandte er sich wle- -

derum zum Gehen, doch Herr von Lutzi
hielt ihn zum zweitenmal zurück.

Noch emen Moment bitte
soll ich Ihnen meine Ansicht über unsern
Handel sagen ;

Der Arzt machte ein Zeichen, daß er
sie hören wolle.

,,ch glaube, da mein Onkel im un
rechte ist ! Was Sie dagegen an- -

geht mein Herr, so haben Sie sich mit
solcher Ritterlichkeit in die Sache gefun
den, daß wenn ich nicht den Bettel
stab in der Hand hätte, ich Sie um Ihre
Freundschaft bitten würde."

Schenkenberg warf abermals einen
beobachtenden Blick auf den Offizier,
ohne sich aber weiter auf die schmeichel
hafte Aeußemng einzulassen.

In vierundzwanug Stunden werden
Sie Bescheid von mir haben," sagte er ;

hier meine Hand 'darauf!"
Der Andere schlug ern.
So !" sagte er: wenn der Schatten

meines Onkels nun nicht zufrieden ist,
dann kann ich ihm nicht helfen !"

Aus morgen also!"
Auf morgen !"

Der Stabsarzt ging, und Lubi trat
an's Fenster, um nach seinen beiden Se
cundanten zu sehen, die im Garten ge
blieben waren.

Reizender Kerl !" brummte er dabei
in den Bart. Da steckt noch soldati-sche- r

Geist drin."
Die beiden Herren mußten sich aber

was tief in's Gebüsch verschlagen ha
ben, denn trotz seines guten Auges konnte
er sie nicht zu Gesicht bekommen.

..Bärenkopf! Löwenzahn!" rief er.
aber Keiner meldete sich da mußte
er sie schon suchen; vielleicht war ihnen
die Zeit lang geworden und sie hatten
den Garten bereits verlassen.

Als Lutzi das Fenster wieder geschlos
sen und sich wandte, um ebenfalls zu ge-he-

n,

stieß er plötzlich einen Schrei der
Ueberraschung aus :

Fräulem Julie l Welche Ueber
raschung ! Sie hler? Durch
welchen Zufall?"

Durch gar keinen Zufall," war die
Antwort des Mädchens ich wohne
ja hier oel meinem Bater.

Der lunge Mann strich sich mit der
Hand über die Stirn, als ob er sich er
innern wollte.

Wie ist mir denn ?" Ihr Herr
Vater ? den hätte ich aber nicht
wiedererkannt ...... der Herr, mit dem ich

p t tvi rr - r

ie aus oem au geleyen.
..Sah ganz anders aus aller

dings," unterbrach Julie, das war
aber auch mein Juuet, der rntcb einige
Male zum

.
Ball geführt mein Papar. c t r. r v w r

x ourcyaus Nicht zu solchen machen zu
bringen."

Und den Namen versteht man so sel
ten bei der Vorstellung," setzte der Offi
zier vlnzu ,,ch yave nur ulie ve--

halten und dle süßen Augen, die
sich ,nir ins Herz gebrannt und das
holde Antlitz! dessen Züge mir immer
vorschwebten."

Das Mädchen wurde verlegen, faßte
sich aber gleich wieder.

Sie haben sich aber gar nicht hübsch

gegen mich benommen," sagte sie ; das
erste Mal, wo Sie uns einen Besuch ma- -

chen, fordern Sie gleich meinen Vate?
zum Duell."

Der Offizier sah sie erstaunt an.
Oh, ich weiß Alles !" kam Julie sei

ner Frage zuvor Ich weiß, daß
Sie der Freund des Herrn von Sta
stelbau find, gegen den mein Vater ge- -

stern gerade Nicht sehr höflich gewe
sen."

Aha!" dachte der Offizier......DaS
ist also die wichtige Angelegenheit, von
welcher Herr Schenkenberg vorhin gespro- -

chen das Fräulein ist auf falscher
Fährte und wird mich vielleicht auf die
richtige führen" Dann spielte er den
Unwissenden, der er in Wirklichkeit auch
war.

Erlauben Sie !" sagte er, wie war
das ?"

Ach! stellen Sie sich doch nicht so!
Herr von Kastelbau sah mich ge

stern vor dem Theater etwas dreist an,
worüber Papa dermaßen aufgebracht
ward, daß es zu einem Austausch der Kar
ten kam. Obgleich Papa es kein Wort da
rüber hören lassen wollte, waren Mama
und ich fest überzeugt.daß heute früh Herr
v. Kastelbau selbst kommen, oder seine
Zeugen schicken würde und Sie sind
einer derselben nicht wahr ?"

Nein !" war die Antwort nicht
im Entferntesten."

Aber, weshalb sind Sie denn hier?"
Ein Anderer würde bei der Frage in

Verlegenheit gerathen sein, Herr v. Lutzi
faßte sich aber sogleich.

Ach ! eine Familien Angelegen
heit," meinte er schnell später wer-
den Sie es erfahren...:. .eine Erbschafts
geschichte"

Jetzt war sie ihm aber schon unanae- -

nehm! Fataler Auftrag !...... wenn
er das gewußt

Das Mädchen blieb zu seiner Freude
aber gläubig und vertrauend.

Wie glücklich mich das macht !" rief
sie aus; der Gedanke war mir so schreck

lich, Sie beim Gegner meines Vater als
Sekundanten zu wissen."

Lutzi blickte in diese großen, seelenvollen
Augen und seufzte Verdammtes Te-

stament ! und wenn die andere Ge- -

schuhte auch noch armes Mädchen!...
armes Mädchen!"

Nicht wahr? Sie werden mir ei
nen Gefallen thun," fuhr dieses m bitten
dem Tone fort, Sie werden dies Duell
verhindern Sie werden dafür sorgen.
daß es gar nicht zu einer Herausforderung
kommt...Sie, der Freund des Herrn von
Kastelbau"

Natürlich werde ich eö verhindern !"
brauste Lutzi in ritterlichem Feuer auf....

Verlassen Sie sich ganz auf mich.
das Duell wird nicht stattfinden."

r5 hätten 5... in irrte" ülS Null gär däö
schöne Mädchen seine Hand nahtn und sie
da,lkbar drückte, da saß er so fest, daß an
ein Zurückziehen des Versprechens nicht
mehr zu denken ivar.

Erst schwiegen Beide eine Weile; dann
kamen gemeinschaftliche Erinnerungen
über sie wie sie mit einander getanzt,
wie sie sich dann plötzlich aus dem Gesicht
verloren, nichts niehr von sich gehört und
NUN auf fast wunderbare Art wieder- -

gefunden Julie war d'rauf und
d'ran, ihm zu erzählen, waö der Papa
für ihn gethan den fremden Mann,
den er bisher nur auS Schilderungen ge--

kannt, als eS draußen an der Hausthür
klingelte.

Das wird Herr v. Kastelbau sein !"
sagte Julie, zusammenschreckend und nach
der Thür flüchtend.

Lutzi steckte vorsichtig den Kopf aus dem
Fenster.

ssie habcn Recht er t es l"
Und Ihr Versprechen T
Wie Gold, Fräulein ! Seien Sie

gänzlich außer Sorge!"
Noch ein Blick; dann wurde unten ge- -

öffnet und Julie flatterte wie ein mun- -

teres Sommervögelchen hinaus, wäh- -

rend Lutzi fich.ein unbefangenes Aussehen
sab. . . ..

Mne Minute spater trat derlcutmant
von Kastelbau rn's Zimmer und machte
ein erstauntes Gesicht.

Du hler Lutzi Wir haben unsia
eine Ewigkeit nicht gesehen! Was
machst Du?"

..Gott ! Was soll man machen . . . .
Man geht spazieren man raucht
und Du?"

Na !..... .ich exerciere noch außerdem.
ziehe auf Wache."

Jetzt hatte Lutz: den Punkt gesunden,
wo er ihm beikommen konnte.

Gehst in's Theater," setzte er hinzu
Erlaubst Dir dreiste Blicke aus an--

ständige Damen"
Kastelbau sah ihn verwundert an....

Woher weißt Du
.Nun !...... da Du mich hier im Hause

siehst, ist das doch nicht schwer zu errathen
.... Wir werden deshalb einander die

Hälse brechen."
Wirt"...... wiederholte der Andere

erstaunt.
Natürlich! Das wundert Dich

wobl!"
Wie sollte es nicht ? Seit zwei

Monaten haben wir uns nicht gesehen
und das Erste, was Du inir anbietest, ist
em Duell."

Ganz recht Ich werde Dir die

Sache begreiflich machen."
Wenn Du die Güte haben woll-test- "

Lutzi blickte sich erst um; dann sagte er
mit gedämpftem Tone :

Du siehst nämlich einen rasend Ver- -

liebten vor Dir in Fräulein Julie
Schenkenberg."

Was Du sagst ! Deshalb sah man
Dich in jüngster Zeit wohl so wenig es-sen- ?"

Deshalb !..'.... Und auch, weil ich

kein Geld hatte"
Kastelbau drückte ihm bedauernd die

Hand.
Armer Freund !" sagte er.
Jawohl ! sehr arm.! bei

nahe zum Verhungern aber noch

mehr verliebt beinahe zum Verhei
rathen. !un, passe gefälligst auf. Wenn
man also im Begriff ist, ein Weib zu neh-

men, steht Einem wohl das 3!echt zu, sich

bereits als Schwiegersohn des Alten

Hm! das sollte ich meinen."
Gut !" nun folge recht meinem

Raisonnement : Als Schwiegersohn
des Herrn Stabsarzt Schenkenberg darf
ich wohl nicht zu geben, daß er sich mit ei-ne- m

Raufbold schlägt, wie Du leider ei- -

nen solchen repräsentirst bedenke !

ein Familienvater..... ein älterer
Herr da gebietet mir doch unter allen
Umständen die Moral, an seiner Stelle
zu treten."

Ganz Deiner Anficht, mein lieber
Freund !"

Wir schlagen unS also V
Wann Du willst!"
Hast Du Secundanten und Waffen

bei Dir?"
Sie warten auf mich im Park !"
Meine auch !" Dann schüttelte er

ihm vergnügt die Hand Alter, gu-
ter Kerl ! wie ich mich freue. Dich wie
dergefunden zu haben !... eö geht Dir doch

gut wie ?"
Ausgezeichnet ! wenn's nun ge

fällig ist ?"
Sie complimentirten erst noch um den

Vortritt, dann zog Lutzi des Freundes Arm
in den seinen und so verließen Beide das
Gemach.

(Fortsedung folgt.)
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Apotheker und Händler in Droauen,

kh'mtkalien, ärztii!n Instrumenten,
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Del, ,oelche roe Jahren erjicli wurden und jetzt
bencitigt roerbn.

eitzen in den Sende geheilt-M- lir, 1882.
No. IM Pri,lc.-tr- .. New York. N. 9).

Ich hatte Hcslie Schmerzen i den Lenden
und tonnt kaum flehen. Ich versuchte eine
Flasche 2t. Jakob Cd. Z linderte die
Schmerzen, eine zweite Flasche heilte mich.

C. C. Shaonk.
Jahre später geteilt.
103 Prince"-tr- .. New York. l. Nov. 1886.

JÄ bestätige mein früker gegebene Zeugniß,
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(Fortsetzung und Schlub )

Rose wechselte die Farbe : Was ist
denn geschehen?"

Ich sprach ihn," berichtete Friederile,
klspfte auf das Buch, wie Du, mein

Herzblatt, ihm gefallen. Er kalt wie
der Januar, eine zugefrorene Seele, bei
oer kein Aufthauen zu hoffen, ein Bild
wie die Nordpol-Landscha- ft in der letzten

Kunstausstellung."
Das Madchen bis in innerem Kamps

die Livpe. Tante Zell sah es und nahm
sanft ihre Hand : Sieh, Rose, Du bist
eine warmblütige Natur "

Vielleicht zu sehr," schaltete dies
dumvfen Tons ein.

Aber was sich einmal nicht usarw
mensindet, das soll der Mensch auch nichi
zusammenbringen wollen."

Gewisz nicht, Tante Zell!"
Hast )u," sprach die bvjahrte Freun-

din Weiter, eine flüchtige Neigung cjf
faßt, so wird sie wieder vergehen. Dak
aben wir Alle durchgemacht."

Rose unterdrückte einen Seufzer: Ich
begreife mich selbst nicht, wie ich so
schnell meine Ruhe verlieren konnte. Es
kam wie eine Bezauberung über mich."

Friederike versuchte, sie zu trösten:
Wer Dich nicht zu schätzen versteht,

verdient Dich nicht ! Du bekommst noch
zehn Männer für einen !"

Da hob Rofe den Kopf: Wer sagt,
daß ich einen will ? Ich bleibe ledig wie
Du!" Das Wort klang sehr entschlos
l'en.

Ach geh," widerrieth die Tante,
um Dich wär' es schade ! Du wirst

schon heirathen !"
Nie!" entschied Nose. ES ist ge- -

schworen ! Mir wird kein Mann mehr
gefährlich, keiner soll sich mir nähern,
am wenigsten der ", sie stockte, es
überlief sie wie ein Schauder.

Wer V drängte die Andere neugie
riz und vernahm das Geständniß :

Bärenhorst hat mich gesehen, ich

weiß nicht wo, und sich hinter den Pro
fessor gesteckt."

Während der Zeit hatte der SanitätS
rath Höflichkeitsb.ezeigungen mit Bären
horst gewechselt und bat ihn nun : ,,Ge
statten Sie mir, Sie auch meiner Schwä-geri- n

zuzuführen !"
Tante Zell, die das Letzte hörte, rief

freudig erregt: Rose, wo bist Du?
Rose !"

Sie wird doch nicht heimlich auf und
davon sein V rannte Meta ihrem Mann
besorgt zu. .

Elise sucht sie," beruhigte Werder,
der in ihre Näh? gekommen.

Bärenhorst trat zu Friederiken und
grüßte : Guten Abend, verehrte Freun
bin!"

Sie nahm eine kalte Miene an und
sprach über die Schulter : Wen meinen
Si: ? Zu einer Freundin, die man ver
ehrt, hat man Vertrauen, ist offen, be

lügt sie nicht schmählich, stürzt sie nicht
boshaft in Betrübniß"

Er unterbrach die Philippika : Ich
mache Alles gut!"

Wodurch V fragte sie.

Indem ich demüthig bekenne: es war
kein Zufall, es war Fügung !"

Sie machte Front gegen ihn : ,,Ler
nen Sie endlich glauben V

Bärenhorst nickte : Die Schicksale
der Menschen bilden eine geheimnißvolle
Kette. Die Ringe verknüpfen und lösen
sich nach dem Willen einer Macht, die
nur unser Gefühl, nicht unser Verstand
erkennt."

Friederike war noch nicht begütigt.
Sie bleiben trotzdem ein spottschlechtes

Subjekt! Dem alten Professor konnten
Sie Ihr Herz ausschütten und mir nicht?"

Mit Erlaubniß," mengte der Pro
fessor ein, der unbemerkt Posto hinter ihr
gefaßt, ,,ein alter Professor ist auch keine

alte"
Klatschschwester

. .
?" nahm

.

sie ihm da
vr r or i Cm " w c
A5orl ao. Atie Manner imo 01c arg
ften !"

Er hätte den Trumpf, den sie ausge
spielt, vielleicht übertrumpft, wäre er
nicht durch seine Schwiegertochter abge
leitet worden, die hastig hervorstieß:

Lise kommt ohne Rose zurücl?"

In der That erschien die kleine Braut
allein und wendete sich an Neidhart :

Herr Sanitätsrath, Nose liegt im hin
tersten Zimmer"

Liegt V erschrak Meta.
Verschmitzt fuhr Elise fort : Aus

dem Sopha, sie fühlt sich so elend, daß
sie mir um keinen Preis .folgen will !

Sie werden nach ihr sehen müssen."
Meta wollte hinausgehen, aber ihr

Mann verhinderte sie :

Nicht Du, Meta ! Lieber Kollege,"
kehrte ersich zu Bärenhorst, Fälle in
der eigenen Familie behandeln wir be
kanntlich nicht gern allein; würden Sie
? r. ...- - s e ' x. fc- -r

10 neoenslvuroig jein, miry zu seglet
ten?"

Ungesäumt !" erklärte der Aufge
forderte sich bereit ; beide Äerz:e gingen
zu der ranken. '

Famoses Histörchen für meine Abend
vost !" sagte Rochliö zu einigen Gästen.

Mehr Anerkennung kann Bärenhorst
mcht ernten!"

Die Hofrätbin Bmchardi aber machte
ein sehr ernstes Gesicht. Erkrankung
im Hause bei der VerlobungSfeier? Das
ist eine schlimme Vorbedeutung! Sie
lachen?"

,
schloß sie frappirt,

.
da Elise

und Werder lyre euerretr ntcyr unier
drückten.

.Was ailt's," siel der Professor ein
er vollbringt eine Wunderkur? Nicht

zwei Almuten vergeben, und das Mao
chen kommt gesund und munter wie ein

Nk.r.: i.t)iy juui jv4iyiiii
Rochlitz faßte die? anderö auf, als es

emeint war, und grinste: Den Spott
hat der Herr Professor billig !"

Die blitzenden Augen des Greises tra
fen ihn : ..Ich werde mich doch ange
sichtS einer so respektablen Versammlung
keines Spotts erdreisten? Der Erfolg
wird Jynen beweisen, daß ich meinen
Schüler Barenhorst nicht überschätze."

..Drücke Dich," empfahl Tante Zell
leise ihrem vorlauten Neffen, damit
Dir nicht wieder die Nase blutet!"

Der Redakteur stand verdutzt : "Que
diable, qu'est-c- e que c'est que ja?"

Der Professor wies in das Nebenzim
mer : Sie überzeugen sich sämmtlich,
WieÄecdt iö ebabt!- -

.

s. . ...
Ihr ?" lächelte Bärenhorjt sein.

i Ftrtfc tfrn in mVtfsltrfien !"v.v.i, ivy ymv y. o ...j .jj.Rose !" rief Ellse.
..Lise !" rief Rose, und die Mädchen

sielen sich ohne Scheu vor den vielen
Zeugen in die Arme.

..Was bedeutet das?" gmg eö von
Mund zu Munde unter den Zuschauern.

di bedeutet. heb Svrinaborn axa
bitätiscv an. ..da ick die Herrschaften
nun doch mit einer Ueberraschung rega- -

Irren kann. lr steht nämlich"
Im Buch Henoch, Papa !" rief Wer

der rasch dazwischen.
Der Rechtsanwalt stutzte : Was

steht da ?"
Und sofort ließ der junge Mann halb

citirend, halb frei erfindend folgen:
..Die Niesen aber wobnten nabe dem
Thron der Weisheit und sahen unter sich

die Erde und gewahrten aus ihr die
Töchter der Menschen und fanden, daß
sie schön waren, schöner, als alle Engel,
die um den Tbron der Weisbeit standen
und sangen. Da stiegen hinab zu den
Töchtern der uicenschen, zwei allen Nach
folgenden voran zu ermunterndem Bei
spiel, und wurden eingetragen auf dem
Standesamt, der Eine mit Fräulein
Elise Svrinaborn. der Andere unter dem
Namen Bärenhorst mit Fräulein Nose
Braunau, und waren nestg glüallch!"

Hier verneigte sich Werder: So
schließt das Buch Henoch !" '

Amen !" sprach Tante Zell mit ge
falteten Händen.

..Amen!" stimmte der Brautvater
sammt dem Professor lustig ein, und ei

r c r rnr l a

gao an vielem Aveno reme angeregrere
Gesellschaft in der Stadt.

(Ende.)

Das Mord -- Testament.

Soldaten - Humoreske von A. v. Winterfeld.

(Fortsevung.)
Sollten Sie wirklich hieryer ge- -

koinm?n sein, um mir allen Ernstes die-se- n

Vorschlag zu machen?" fragte er
dann.

Ich scherze niemals, wenn es sich um
achtzigtausend Thaler handelt."

Der Stabsartt machte eine Bewegung
des heftigsten Staunens. Das eine Duell
hatte er erwartet, und ein anderes war
gekommen womit durchaus nicht ge
sagt sein sollte, daß sein erstes nicht auch
noch kommen könnte... dann hatte er zwei

....zwei Duelle an einem Tage das
hätte er sich gestern freilich nicht träumen
lassen !

Sie sind Mir allerdings als ein Ori- -

ginal geschildert worden," wandte er sich

wieder an seinen unheimlichen Besuch
....aber am hellen, lichten Tage, am

7. August 18. ., in der Haupt- - und Resi
denzstadt Berlin, in ein bewohntes Haus
zu dringen, um mit ernster Miene einem
pensionirten königlichen Beamten und
Familienvater den Vorschlag zu machen.
ob er nicht die Freundlichkeit haben
wolle, sich einen Degen in den Leib ren
nen zu lassen, das, nehmen Sie s tnlr
nicht übel, das ist denn doch noch ein
ganz Theil besser, als Ihr Ruf."

Herr von utzi verbeugte sich, zum
Zeichen, daß er sich fehr geschmeichelt
sühle.

Um den Handel zu beschleunigen und
Ihnen weniger Unbequemlichkeiten zu
verursachen, würde ich Pistole vorschla- -

gen," sagte er dann können nur
zwei Fälle eintreten, entweder ich tobte
Sie, welche Dankbarkeit fällt dann aus
Ihr sterbendes Haupt, oder Sie tödten
mlch ; dann bekommen die Armen acht-zigtause- nd

Thaler, und die inbrünstigen
Gebete Tausender steigen für Ihr See-senhe- il

zum Himmel empor."
Lassen Sie mich zufrieden !" rief

Schenkenberg, der schon einen ganz ro
then Kopf bekam ...... Leben Sie wohl !

ist mir sehr angenehm gewesen ;
aber jetzt habe ich genug Alles hat
seine Grenze." ,

Damit wandte er sich, um den Ofsy
zier allein zu lassen, als dieser ihn mit
höflichem Wort zurückhielt.

Noch einen Moment, wenn ich bitten
darf wenn wir der Sache etwas
näher treten, wird Sie Ihnen vielleicht

weniger närrisch und extravagant erschel
nen."

Der Stabsarzt blieb stehen und hörte.
Ich kann nicht wissen und will es

auch nicht wissen, was mein verstorbener
Onkel mit Ihnen vorgehabt," begann
Lutzi seine Untersuchung Es kann
aber nichts Unbedeutendes gewesen sein.
sonst würde er Ihnen, trotz seiner Wild-bei- t

und Leidenschaft, nicht nach seinem
Tode noch solchen Ha nachtragen. Er
hat Ihnen geschrieben, wenn ich nicht
irre."

Natürlich ! ...... Wer weiß, wie oft!"
Sollte er in einem dieser Briefe Sie

vielleicht zum Duell gefordert haben ?"
'Allerdings! ......Es giebt kaum et- -

was in der Welt, mit dem er mir nicht

gedroht, oder das er mir nicht vorgeschla
gen hätte."

Und Sie?"
..Ich habe keine Notiz davon genom

men mit einem Narren schlägt man
lid) nickt."

Aha !" meinte derOffizier Nun
sind wir ja bereits am Ziel unserer For- -

schuna : mit emem Narren schlagt man
sich nicht ; wohl aber mit einem vernünf
tigen
. ,

Menschen ich bin
.

einvernüns
mi 1-- " r ? 4

tlaer len cy, uno u? repraieniire leyir rrrr Pf
memen Lmid. es eme iLyrenichmo,
die Sie mir abzutragen haben."

Meinetwegen denn!" rief der Arzt:
die Geschichte fängt an, mir langweil

iu werden, und um sie zu beenden, schla

gen wir uns ich habe nur eine Be

bmgung hinzuzufügen."
Die Sie mir gefälligst nennen wol

len."
Eine wichtige Angelegenheit nimnit

' -- I -- l..
M
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200 IT. Fonrth SL, CindnnaU, O.
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Nnrunst und Abgang der ElsenbahnzSge
wJndianapolik,an und nac) Sonn

tag, den 2. Januar 1887.

Leffersondill, Naoisou uu ZndlaipoNH
Cifradaia.

Abgang: Unknust:
öd r tlla. .. 4.1 !JNdKat8ke..

Uad8le . 8.t0 ' Zdckbie,, taail
ckUad Uail 4 0Z R sr. 6 43 Saftdl9 t&g. 6.45 SRat 6t 8 Cg8 tS 10.14 K

Vandalia Line.
RtUXtat .... T.SO S Ofln8i0 . 3.45 Rat
tCafl r?, V 11 Sd Rat all nd Rkk...iu.m
Xrn Aast Ktc. 4.uo Tat rxreß . .. 4 4S
vaeift 9t 11X0 lveß 4 18 Da
RL,ftrMail... 8 00 Schnll,ug 3 3Ra
kledeland, Colnmbnl, kinrinnatt und 9cMa

uapolis eisenbahn (Ve, Line.)
BBtrl.. 2 50 Bat 1 6t 8 Cl tilg 65 ,

Lnderso C5...IHÄ Ba tan 3 j .ii. Da
jton Tl Cf. 7.3J B HJr... ms Marvb usa Ktt 3 6ta Cjl 3 0)t offttn t4.00 9hn v et a t 5

Vichigan Erpreß. 4. .0 Cm Venton ar. r,i0.i5 Km

vrigtzNoood Didifion, C. 5.T.nud 3.
itttlich. 2.50 m ts.ltch.liSCai

33 10.30
7.3 ' m 11 30 Ja

11 J 5 3.00
11.3) Em 3 4Ru
1.10 i&t'AÄ. bMKm

tfilllA. S.d5 I ta g 114.10js5 00 9tm 10.45 K
glich. 7.40

kiueiuuati, Jndiauadolis, Ot. Louis u. Chieag
tstudaiz. diueiuuan idinou.

K,oui.?s. 3 43B Sdiaax Kc. 10 48
meinnati fU U 33 Da ,1.4,

Poftzug I. 8 sin Oever e,.... msga
9t. ... 0.65 cta

tS rxreß 4 taali mc e 11 10 'Lafaoette See... 4.48 N

Chicago Division.
,0 url 9x. 7.10 die So ? .kitcaflo KaU p.iJ.0 9im täglich,.. Z.

vtntxn ci &.uo fiafaottt, ee ..11 1 B --

SfiUaU..täglich ,
11.3' Peoria Erxrei.. tiim2. faselte See... 5.00 s m

Loaaniport tt.. 7.10 m

Judiaua, vloomingtou Udk2efteru viseubahn.

P IUHIU.. Bat Eastkr O C.
AanXs8&k 4 8 tajurn so

ftit( 1100 W fttne Zx,k 10.4g v
Qtt K a Cl tagll.00 Zib CtlsnmCiftCI. SSlyca

9wt 8. N8
Oeftliche Division.

OAl.rUail....4.10vm I Pacifte rrreK... 7 I5t4ßL cxr8 00 816 I 3 t 10 Zg
NUantik ip.... 3 dsNa Wst,r rp .... 3 öd

Qabash, Ot Louis & yacifie.
,t K hie all 7.18 a C8U8 CrtBa i.i

C XCx 3.15 Sa Zcl )gt D Cj.. 10.44 Ca
Mi Stich i t C all. a II

C 7.UU

Zndianapslis ud Oiscesscs Qskudahz.
Ctatl ttito , T.15 I Bttnl UcctO KM

viu8 KtC . 4.18 Zt ail 9iiX$ . 4 83 C3
ektati,HamiltouZuiauapo!is?iseubahn.
5pCtS9J9 4.00 Brn nekivUlkStt 85 Ca

5M ßaU. 11.45 Ca
2d et. 2.10S5 Bat Zndp (U8ntllo 4 Tim

s.x.K.g 30 ,ktNl kk 4UPb
Indianapolis, Decatur Sa Springsield.

Dee Peo Vail. S3LL chnell,urk8.. 3 802
onte,uma Kcc SBontcjuma See
tgt ttUlfl 50NNI. Ö aulfl Sonnt... 101

Schnell t cl...i0 6uift atl 8

Chicago, St. Louis & Pittsburg.
BTJ0D89 ich See .
kl täglich ..... 4.30 Ca Cot.9.40C

DckE I aulg ca 00cmmn6onntal.03 C Cr tAali it.UCa
AD aulfl. Jndianap. ce. 3J0C

Sonntag 4X) 12 SBkstcmWatl... 93UC90009Cl Ufllti 8 4.58

Ehieago Reute via Kotomo.

C(U0 Cchmi Zd 8 o.
1 g tag ii.iu B Schnll,g... 4.00 fm

Thieag Cxprtt. 3 ft Jndpl'8 Lon.
Cxxtfl 3J0 S

Zndiauapolis und Ct L,uis ciseubahu
?ag nnz, ee . vo e,tkgUaltch 7.2b B cc. 3.9
BoüuCtS Ct. 8J0 Lokal Passr.10Hv v

B u Ct & Ct Dayer t.'gl, tjxixtSaUch 8 .1060 Jndianopolic Cr 8.40 Rm

LimtSrpt.l... 1I.S8LM

Lonisville,Nev Llbauh & Chieags. llir.Liue,
Cdicaao r tfll..ll.i05rn hikagv 9. tgl..
Ronon See 8.803a 0N0 SC

ich Sttfl hieag. ich. Cito die.
I au 11.10 Cj Rat 3.U9

Rüst it r e, Lebnskffkl'kar mit 8. Echlasaae
miiv, Varlor.Ear.
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LouisYille, Nashville, HciapMs, Chit
tanooga, Atlanta, ßavann&h, Jack--

Bonyille, Hobile and New
Orleans.

Cl ist dorthtllhaft fkr ?asssgitte nach d

Süden, iue direkt Staut zn Hme.

yalaft, Ochlaf. und Yarlor-Qage- u zdisch

Shieago und LoaUdill und Ot Loui8, uud
Lsuisdillt ohn. Oagtntvtchstl.

Komfort, SchnelligkeU und OicherheU biete

die Jeff die alte iudnsfig,
. M. 5d. M. M.

U.. R. Derlncsi
Ssstft! vral Basiagiik'Ng!,

ordofi lZasZingto, und Lnoig ct?.. IndplZ

C. TT. UcKzsrnA Snpcriaicr.?.csU

For füll iaformation.timecarda, solders, etc.,
DBTHCT' P. JKFFRIES,Nor.Pass. Agt, Detroit, Mich. Dist, Pass.
W.IT.FISHEIl, E.Tf.McGCIttEtOcn 1 Agt., Indianapolis, Ind. Ticket Agt.,

Or General PasBsper Agent, No.

C. C. WA1TE,
Vice Trcst. and Gen'I Manag-er-

.

Henry Klausmann's

&&vdnev .

S3wWtöm9
Qo. 203unbÜ07

Nord Nein Jersey Str.

Tische, Stühle u. Stände
werden auf Bestellung angefertigt.

Möbel werden überzogen, aufgepolstert
und lackirt !

Matratzen werden aufgepolstert.

Neue Rohrgeflechte für Stühle.

Villiae OxtiU,
Prompte Bedienung.

W . EDOlffS
I. X. L

lSsVlMC,

Aas öeste

Qüv &eien l

Dir fttta, Iyr vmützt if

VANDALIA LEO)1!
Darua! "C3

Qeil fi die kürzeste und beste Linie Übei

Ot. XiOnla Missouri, San
0CU3, IO"WP., Netzttslct,
TesaO) iVrlxaness Oolo
rado, Ner Mexloo, Ieoota nn Callforaia ist.
Da! Vahnbett ist do vtein und die Ochie.

neu sind au Stahl. Die Osgeu haben die

llrueften Verbesserungen. Jeder Zug hat
Schlafwagen Passagiere, ob fte nun Villete
erfter Klasse oder Smigranten.Villete haben
verden durch unser Passagierzöge erfter KlasZe

befördert.
Od u nnu em Ute: u ermattgien vrei.

seu, ein exeurstonZbillet oder irgend eine SorU
eiseudahubillete dollen, ko Oie, ode.
sqrnoen an

H. R. Dorlnff,
sftfttnt Oeiol Vassagirgnt.

ordoft-- s Oailztngt und Jllinoii StrJnd'xl
0, Hill, Oen'l LnPl. Ct. Louis, 0.

0. 0'l Vass..at St. Lonis N,

ABAZB BOUTE !

Fall Sie dle Stadt ach irgend einer Rich

tnng hin zn verlassen beabsichtigen, gehen Sie
znr WabaN) Xi$tUVite,
Uo. 56 peil ZZasgluatss Straße,

Indianapolis,
uud erfrage die Fahrpreise und nähereu Mit
theilungeu. Besondere Aufmerksamkeit dird
Land-Qäuser- n.

uud

(Emigranten
zugevaudt.
RundfahrtTicketS nach allen Plätzen im

Westen und Nordwesten !

Die direkteste Linie
uach

FORT WAYNE,
TOLEDO,

DETROIT
uud allen östliche Städter.

Ctehl&aczrcf,
yaläst'vchlasdzezgns.

zuverlässiger Vnschlust uud vollständige Sicher
heit raachen die

(to$c Wadash Qoln
die

beliebteste Passagier-Bah- n in Amerika!

IT. I. Wade,
Diftritt-Paffagi- n- und Land.Agent.

Jndtanapoli, Ind.
I 0 . Smith, General Ticket-Manag- er.

T. Händler, Sen..Pass.. und Ticket-Agt- .,

Ot. Louis. No.
., DaS Gelöbniß warherauS : aber wie


